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Prävalenz ausgewählter muskuloskelettaler Erkrankungen




Ergebnisse der Studie zur Gesundheit Erwachsener in Deutschland (DEGS1)




Fuchs, Judith

Rabenberg, Martina

Scheidt-Nave, Christa




Der Begriff muskuloskelettale Erkrankungen (MSKE) umfasst unter anderen entzündliche und degenerative Erkrankungen des Bewegungsapparats. MSKE sind weltweit häufig bei Älteren und stellen die führende Ursache von chronischen Schmerzen, körperlichen Funktionseinschränkungen und Verlust an Lebensqualität dar. In der Studie zur Gesundheit Erwachsener in Deutschland (DEGS1) wird die aktuelle Verbreitung der häufigsten MSKE Arthrose, rheumatoide Arthritis (RA) und Osteoporose in Deutschland erfasst. Die Auswertungen basieren auf den Angaben von 7988 Personen im Alter von 18 bis 79 Jahren (Osteoporose ab 50 Jahren), die in einem persönlichen Interview angaben, ob die jeweilige Erkrankung bei ihnen jemals ärztlich diagnostiziert wurde. Arthrose liegt bei 22,3% der Frauen und 18,1% der Männer vor, RA bei 3,2% der Frauen und 1,9% der Männer. 13,1% der Frauen und 3,2% der Männer geben eine Osteoporose an. Bei allen MSKE sind Frauen signifikant häufiger betroffen als Männer. Die Schätzungen für beide Geschlechter steigen mit zunehmendem Alter an. MSKE spielen daher für die ältere und alte Bevölkerung in Deutschland eine bedeutende Rolle. DEGS1 bietet eine Vielfalt von Möglichkeiten, MSKE in Zusammenhang mit relevanten Einflussgrößen zu setzen und somit den Gesundheitszustand der zu Hause lebenden Bevölkerung präzise zu beschreiben. 
The term musculoskeletal condition (MSKC) comprises inflammatory and degenerative diseases of joints and bones. They are among the most common conditions in older age and cause of severe long-term pain, physical disability, and decrease in quality of life. Data from the German Health Interview and Examination Survey for Adults (DEGS1) were used to estimate the life-time prevalence of osteoarthritis, rheumatoid arthritis (RA) and osteoporosis in Germany. A total of 7,988 persons aged 18–79 years (osteoporosis 50–79 years) were asked to report doctor-diagnosed MSKC in face-to-face interviews. Women were more likely to report all MSKC and all prevalences increase with age. Osteoarthritis is reported by 22.3% of women and 18.1% of men, RA by 3.2% of women and 1.9% of men, and osteoporosis by 13.1% of women and 3.2% of men. MSKC are of great relevance for older adults in Germany. Data from DEGS1 provide a lot of information along to MSKC and hereby allow a closer description of the health situation of older adults. An English full-text version of this article is available at SpringerLink as supplemental. 
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